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Kreisliga Jungen15 RR

TV 1907 Sterzhausen : TTC 1951 Ginseldorf 
Mittwoch, 24.04.2024, 18:30 Uhr

Kraus tütet den Sieg für den TTC 1951 Ginseldorf ein

Im Spiel der Kreisliga Jungen15 RR traf der TV 1907 Sterzhausen am Mittwoch, den 24. April im 7.
Saisonspiel auf den TTC 1951 Ginseldorf. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:26 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Nick
Littauer.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Match zwischen Acker / Bezolt
und Littauer / Lingrön, ehe sich die Gastspieler mit 11:6, 6:11, 7:11, 11:9, 11:13 durchsetzten. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Littauer / Lingrön mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Kati Acker hatte ihren Gegner Luis Lingrön beim deutlichen 11:7, 11:6, 11:6 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Trotz Blitzstart verlor Daniel Bezolt sein Spiel gegen Nick Littauer letztlich mit 1:3. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Jakob Weide bekam danach
seinen Gegner Luis Lingrön beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen Zähler beisteuern
konnte Daniel Bezolt im Match gegen Simon Kraus, das 0:3 verloren ging. Keine Chancen hatte
wenig später Kati Acker beim 9:11, 7:11, 9:11 gegen ihren Kontrahenten Nick Littauer, obwohl das
Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Ohne
Satzgewinn für Jakob Weide verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Kraus. Da war
final wirklich nichts zu holen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. In toller Verfassung präsentierte sich Daniel Bezolt im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Luis Lingrön. 4:11 (Bezolt)
bzw. 12:9 (Lingrön) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nick Littauer wurden
Jakob Weide unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß
damit 1:8. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Kati Acker und Simon Kraus, das
Kati Acker letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1907 Sterzhausen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 6:8 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC 1951 Ginseldorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1907 Sterzhausen

Doppel: Acker / Bezolt 0:1 
Einzel: K. Acker 2:1, D. Bezolt 0:3, J. Weide 0:3 

 TTC 1951 Ginseldorf
Doppel: Littauer / Lingrön 1:0 
Einzel: N. Littauer 3:0, L. Lingrön 2:1, S. Kraus 2:1
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